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Kleiner Schillerplatz • Lampertheim

Kindersommerfest
Freitag, 7. August 2026 – 14 bis 19 Uhr

rund um die Schillerschule

präsentiert

Aktionsprogramm mit: „Spielmobil Flitze Feuerstein“

Alle
Spielgerätekostenfrei!

Bratwurst- und Imbiss-Verkaufsstand• Nostalgie-Express – Dampfeisenbahn 
• Kinderkarussell 
• Bungee-Trampolin 
• Kinderschminken

• Schi1schaukel „Arielle“ 
• Ballhaus Seaworld 
• Abenteuerhüpfburg Piratenschi1 
• Spielmobil Flitze Feuerstein  

• Air-Basejump mit Rutsche 
• Kletterwand-Event 
• Enten-Rodeo
• Hai4sch-Wasserrutsche

• Schaumkanone
• Tiger-Hüpfburg 
• Dschungel Spiel- und Spaßhaus 
• Rutsche und Springburg mit Riesen-Dino

Eine Veranstaltung von Eis Oberfeld in Zusammenarbeit mit der Jugendförderung Lampertheim

Fortsetzung auf Seite 2

Fortsetzung auf Seite 2

LAMPERTHEIM – Bei schöns-
tem Hochsommerwetter trafen 
die rund zwanzig Teilnehmer der 
SPD-Sommertour mit dem SPD-
Fraktionsvorsitzenden Jens 
Klingler an der Spitze am frühen 
Dienstagabend vor der Kirche 
Mariä Verkündigung ein, um von 
Pfarrer Christian Rauch aus erster 
Hand zu erfahren, wie es mit 
dem Ensemble aus Kirche, Alten- 
und Pflegeheim und Kita weiter-
geht. Von der Abendsonne 
angestrahlt, leuchtete der Kirch-
turm, der zur stadtprägenden 
Silhouette gehört. Auch das 
baufällige frühere Jugendheim, 
das wie das nicht mehr genutzte 
Pfarrhaus irgendwann abgerissen 
werden soll, gehört zu diesem 
Areal am Alfred-Delp-Platz. „Ein 
Sahnestück, was ihr als Kirche 
hier habt“, meinte Klingler 
angesichts der flächenmäßigen 
Ausdehnung. Diese Einschätzung 
bekräftigte Pfarrer Rauch, der die 
Pfarrei Alfred Delp Südliches 
Ried leitet: „Wir reden hier über 
ein Filetstück in Lampertheim“. 
Es gehe hier um ein Quartier in 
Verbindung mit dem neu 
angelegten Alfred-Delp-Platz, 
nicht nur um ein Grundstück. 

Seit sieben Jahren habe er das 
Areal entwickeln wollen, doch es 
seien „magere Jahre“ geworden, 
bedauert Pfarrer Rauch. 

Rückschläge habe es gegeben. 
Mit Blick auf die Bibel könnten 
die „fetten Jahre“ jetzt folgen. 
Tatsächlich rechnet Pfarrer Rauch 
mit einem Zeitraum von nicht 
weniger als sieben Jahren für 
wegweisende Entscheidungen, 
an denen der ehrenamtliche 
Verwaltungsrat der Pfarrei unter 
seinem Vorsitz beteiligt sei. 
Nachdem das Kirchendach 
baufällig wurde, sei die Kirche 
seit Ende SDSD geschlossen, im 

Inneren sei alles wie damals in 
der Coronazeit geblieben, auch 
die markierten Wege. Das Dach 
sei mittlerweile für FD.DDD Euro 
repariert, denn auch ein Abriss 
wäre nur bei sicherem Dach 
möglich. 

Profanisiert sei die kvJK einge-
weihte Kirche jedoch nicht. 
Allerdings ärgert sich Pfarrer 
Rauch über den Vandalismus, 
Fenster sind eingeschlagen und 
der Blitzableiter teilweise als den 

Halterungen gerissen. Gottes-
dienste mit einladendem Glo-
ckenläuten werden weiterhin in 
der Kapelle im Alten- und 
Pflegeheim gehalten, zu denen 
auch auswärtige Besucher 
willkommen seien. 

Von Stadträtin Petra Brandt auf 
den kürzlich erfolgten Verkauf 
des betreuten Wohnens mit JD 
Wohnungen an einen privaten 
Eigentümer angesprochen, mein-
te Rauch, dass er vom neuen 

Eigentümer persönlich einen 
guten Eindruck habe. Weiterhin 
könnten die Bewohner an den 
Angeboten des Alten- und 
Pflegeheims teilnehmen. Die 
kvpü für kSü Bewohner eröffnete 
Senioreneinrichtung komplett 
neu bauen oder sanieren? Das 
waren über Jahre die Fragen beim 
Caritasverband Darmstadt. Die 
Sanierungspläne platzten SDkv 
wegen zu hoher Kosten von etwa 
kJ Millionen Euro, berichtete 
Pfarrer Rauch. Im Vorfeld der 
geplanten Sanierung wurde die 
Zahl der Pflegeplätze auf rund 
FD reduziert und zwei Etagen bis 
heute stillgelegt. 

Glücklich ist Pfarrer Rauch 
nicht beim Blick auf das Hoch-
haus, das auf ihn eher wie ein 
Krankenhaus wirke und keinen 
modernen Pflegebetrieb biete. 
Doch jeden Tag erhalte die 
Pflegeleitung über üD Anfragen.  
Der Neubauplan für ein dreistö-
ckiges Gebäude mit pS Pflegeplät-
zen zu Gesamtkosten von kü 
Millionen Euro auf dem Gelände 
des abzureißenden Jugendheims, 
den der Caritasverband SDSK den 
politischen Gremien der Stadt 
Lampertheim vorgestellt hatte, 
wurde bald darauf wegen explo-
dierender Baukosten auf Eis 
gelegt. 

SPD-SOMMERTOUR: Pfarrer Christian Rauch beantwortete Fragen zur Zukunft von Kirche, Kita und Pflegeheim Mariä Verkündigung 
in Lampertheim

„Ein Sahnestück, was ihr als Kirche hier habt“

BÜRSTADT – Der VSR-Gewäs-
serschutz führte am kv. Mai auf 
dem Marktplatz in Bürstadt 
Brunnenwasseranalysen durch. 
Kü Bürger gaben Wasserproben 
aus ihren Gartenbrunnen am 
Labormobil ab. „Wir analysierten 
die Wasserproben und erstellten 
für jede Probe ein ausführliches 
Gutachten zur Nutzungsmöglich-
keit des jeweiligen Brunnenwas-
sers, welches wir den Brunnen-
besitzern zusandten. 

Damit möchten wir dazu 
beitragen, dass im Garten das 
oberflächennahe Grundwasser 
genutzt wird und die Trinkwas-
servorräte geschont werden“, 
erklärt Harald Gülzow, der das 
Projekt Brunnenwasseruntersu-
chungen koordiniert. Inzwischen 
hat die gemeinnützige Organisa-
tion auch die Nitratergebnisse 

aus Bürstadt und Umgebung 
ausgewertet, um die Entwicklung 
der Nitratbelastung im Grund-
wasser zu beobachten. „Die 
bisherigen Messwerte zeigen, 
dass die ständigen Änderungen 
bei den Düngeregelungen auf 
den Feldern nicht dazu beigetra-
gen haben die Nitratbelastung 
erfolgreich zu reduzieren“, erklärt 
er. Es fehlt Planungssicherheit 
für die Landwirte. Diese ist aber 
dringend notwendig, damit 
landwirtschaftliche Betriebe aktiv 
dazu beitragen, durch eine 
Kombination von Maßnahmen 
die Nitratkonzentration im 
Grundwasser zu verringern.

Die kvvk verabschiedete EU-
Nitratrichtline besagt, dass die 
Nitratbelastung von JD mg/l im 
Grundwasser nicht überschritten 
werden darf. Die nationalen 

Regierungen sind seitdem dazu 
aufgefordert, diese Forderung 
mittels Gesetzgebung entsprechend 
umzusetzen. 

In Deutschland zeigt sich 
allerdings auch nach annähernd 
üJ Jahren keine wirkliche 
Orientierung auf dieses Ziel hin. 
Es wirkt so, als drehe sich fast 
jede Änderung der Düngegeset-
ze ausschließlich um die Frage, 
wie man einer Verurteilung durch 
den Europäischen Gerichtshof 
entgehen kann. Auch hier in der 
Region sind die negativen Folgen 
dieser Landwirtschaftspolitik 
sichtbar. „In jeder K. Probe aus 
den privat genutzten Brunnen 
stellten wir eine Überschreitung 
von JD mg/l Nitrat fest“, erklärt 
Harald Gülzow. 

VSR GEWÄSSERSCHUTZ: Nach Brunnenwasseranalysen zu hohe Nitratbelastung in Bürstadt und Lampertheim festgestellt

Folge einer mangelhaften 
Düngegesetzgebung über Jahrzehnte

Das gelbe Labormobil des VSR-Gewässerschutz, hier mit Harald Gülzow, ist 
von April bis September unterwegs, um Brunnenwasserproben zu untersuchen 
und Bürger am Informationsstand zu informieren. Die jüngste Analyse vor 
Ort ergab eine zu hohe Nitratbelastung in Bürstadt und Lampertheim. 

Foto: Ruben Wiltsch

Was wird aus der Kirche Mariä Verkündigung? Diese Frage bleibt offen. Foto: Hannelore Nowacki
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„Club des Goldenen 
Alters“ legt Pause ein
LAMPERTHEIM – Im August macht 
der Seniorennachmittag „Club des 
Goldenen Alters“ der Ev. Lukasge-
meinde eine Sommerpause. zg

Ökumenisches 
Friedensgebet 
NORDHEIM – Weiterhin um 16 
Uhr findet das Nordheimer öku-
menische Friedensgebet vor der 
ehemaligen Simultankirche statt. 
So auch am 3. August. zg

Büro der 
Lukasgemeinde 
bleibt geschlossen
LAMPERTHEIM – Von Montag, 3. 
August, bis einschließlich Montag, 
10. August, bleibt das Gemeindebüro 
der Ev. Lukasgemeinde geschlossen. 
In der Woche ab Dienstag, 11. 
August, ist das Büro dienstags von 
9.30 bis 11.30 Uhr und donnerstags 
zwischen 16 und 19 Uhr geöffnet. 
Das Büro ist unter der E-Mail Adresse 
lukasgemeinde.lampertheim@ek-
hn.de erreichbar. zg

Singkreis 60+ der 
Ev. Lukasgemeinde
LAMPERTHEIM – Am Mittwoch, 5. 
August, trifft sich der Singkreis 60+ 
der Ev. Lukasgemeinde um 15 Uhr 
in der Römerstraße 94. Unter 
Leitung von Inge Hoppner steht 
das gemeinschaftliche Singen aus 
dem Gesangbuch und EG plus im 
Mittelpunkt. Auch Volkslieder 
erklingen. Die Gruppe ist offen für 
alle, die gerne singen. Im Anschluss 
ist Gelegenheit für ein kleines 
geselliges Beisammensein. zg

DGB Ortsverband 
lädt ein
LAMPERTHEIM – Alle Gewerkschaf-
terinnen und Gewerkschafter aus 
Lampertheim und Bürstadt sind 
am Donnerstag, 6. August, zu 
einem offenen Treffen eingeladen. 
Um 18 Uhr, je nach Wetter in oder 
an der Biedensandhalle im 
Weidweg 6. zg

KURZ NOTIERT

Der Mitgliederschwund habe 
zum Projektstopp beigetragen, 
vor allem wegen der Sanierung 
der Suchtklinik Falkenhof bei 
Bensheim habe der Caritasverband 
kein Geld für Mariä Verkündi-
gung. In die Sanierung werden 
nun Güü.üüü Euro gesteckt, äüäV 
soll erneut das weitere Vorgehen 
geprüft werden. „Niemand näht 
neuen Stoff auf ein altes Kleid“, 
meint Pfarrer Rauch dazu. 

In alle Richtungen denken – 
ein Traum für Jung und Alt 

Für die Zukunft habe die 
Großpfarrei vom Bistum Mainz 
grünes Licht für Entscheidungen 
bekommen: „Ermuntert, in alle 
Richtungen zu denken“. Wie 
Pfarrer Rauch erläuterte, könne 
das den Abriss von Gebäuden 
ebenso betreffen wie den Verkauf 
von Grundstücken. Was aus 
seiner Sicht manches erleichtern 
könnte, denn sein Traum sei hier 
Alte und Junge zusammenzubrin-
gen. Zum Thema Kindergarten 
werde er mit Bürgermeister 
Alexander Scholl (CDU) Anfang 
August ein Gespräch zu belast-

baren Zahlen haben, denn 
neuerdings stelle sich die Frage 
nach Mehrbedarf weniger. Den 
Platz der bisherigen Kita Mariä 
Verkündigung würde er bei einem 
Neubau durch die Stadt als „Haus 
im Haus“ in der Gebäudehülle 

der Kirche der Goetheschule 
geben, die mehr Platz brauche. 
Bei einem Neubau des Alten- und 
Pflegeheims könnte der Altbau 
weiter für diverse Einrichtungen 
der Caritas genutzt werden, es 
könnten Sozialwohnungen 

entstehen und im Penthaus hoch 
oben würde sich eine Gastrono-
mie mit Blick über die Stadt gut 
machen. Aber, falls alles nicht 
komme, werde der Verwaltungs-
rat weitere Vorschläge machen. 
Als Joker nennt Pfarrer Rauch 
eine Mehrzweckhalle des Kreises 
Bergstraße für die Goetheschule 
und einiges mehr. Stadtverordnete 
Carola Biehal findet Entscheidun-
gen überfällig und Stadträtin Petra 
Brandt bemängelt, dass seit äüäü 
nichts mehr passiert sei. Als 
Vorsitzende des  Seniorenbeirats 
gibt Ute Striebinger zu bedenken, 
dass ohne das Pflegeheim Mariä 
Verkündigung in Lampertheim 
ein Notstand entstünde. In der 
Frage „mehr Kita-Plätze“, zeigte 
sich der SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Klingler zurückhaltend. Im 
Bestand zu sanieren sei jedoch 
nach den Erfahrungen bei den 
Kitas Europaring und Guldenweg 
nicht zumutbar, ein Vorteil sei 
hier ein Neubau, wobei es nicht 
um neue Plätze gehe. Anschlie-
ßend hatte Pfarrer Rauch zu 
einem gemütlichen Picknick im 
Pfarrgarten eingeladen, für das 
die Teilnehmer einiges vorbereitet 
hatten. Hannelore Nowacki

„Ein Sahnestück, was ihr als 
Kirche hier habt“
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Pfarrer Christian Rauch im Dialog mit der SPD und dem SPD-Fraktionsvorsitzenden 
Jens Klingler. Foto: Hannelore Nowacki

LAMPERTHEIM – Am 
Mittwoch-Vormittag (äV.ü-.) kam 
es in den Biedensand Bädern zu 
einem Chlorgasaustritt in einem 
Lagerraum. An einer nicht im 
laufenden Betrieb eingesetzten 
Flasche wurde durch einen 
Mitarbeiter der Bäder ein Gasaustritt 
festgestellt. 

Die Einsatzkräfte der freiwilligen 
Feuerwehr wurden alarmiert und 
waren umgehend vor Ort, um 
den Gasaustritt zu stoppen. Die 

Ursache war vermutlich ein 
technischer Defekt an der 
Flasche. Nach rund zwei Stunden 
rückte die Wehr wieder ab. Es 
bestand zu keinem Zeitpunkt 
eine Gefahr für die anwesenden 
Badegäste oder das Umfeld der 
Biedensand Bäder. Der Mitarbeiter 
der Bäder wurde vorsorglich ins 
Krankenhaus gebracht. Nach 
diesem Vorfall blieben die 
Biedensand Bäder am Mittwoch 
geschlossen. zg

CHLORGASAUSTRITT IN BIEDENSAND BÄDERN:
Führt zu Großeinsatz / Mitarbeiter vorsorglich in 
Krankenhaus verbracht

Technischer Defekt 
als Ursache vermutet

LAMPERTHEIM – Nachdem 
die Stadtverordnetenversamm-
lung in ihrer Sitzung vom .. 
September äüä. die Rückführung 
der Biedensand Bäder Lampert-
heim GmbH in die Verwaltung 
beschlossen hat, hat der Magistrat 
in seiner Sitzung vom ä-. Juli 
den Weg für weitere wichtige 
Schritte in diesem Prozess 
geebnet. Der Erste Stadtrat Stefan 
Nickel übernimmt ab dem I. 
August äüä4 die Geschäftsführung 
der Biedensand Bäder Lampert-
heim GmbH. „Mit Blick auf die 
Rückführung der Bäder in die 
Verwaltung ist es aus meiner 
Sicht wichtig, sich zum jetzigen 
Zeitpunkt neu aufzustellen“, 
erklärt Bürgermeister Alexander 
Scholl die Änderung. „Mein Dank 
gilt der bisherigen Geschäftsfüh-
rerin Ariane Kohl. Durch ihren 
Einsatz konnte die Gesamtsitua-
tion technisch sowie finanziell 
entscheidend verbessert werden 
und es wurden entsprechende 
Vorbereitungen getroffen, um 
die Bäder sauber in die Verwal-
tung zurückführen zu können.“ 
Kohl hatte die Gesellschaft am I. 
November äüä. zusätzlich zu 
Ihren Tätigkeiten als Geschäfts-
führerin der Beteiligungsgesell-
schaft der Stadt Lampertheim 
GmbH und der Stadtentwicklung 
Lampertheim GmbH & Co. KG 
übernommen.

Diese Änderung soll Kohl auch 
die Möglichkeit geben, ihren 
Fokus wieder stärker auf die 
Stadtentwicklung Lampertheim 
GmbH & Co. KG zu legen. „Mit 
Blick auf die laufenden und 
bevorstehenden Projekte ist es 
wichtig, an anderer Stelle für 
Entlastung zu sorgen“, so Scholl. 
Mit der Vermarktung von 
Baugrundstücken in Wehrzoll-
haus, der Erschließung und 
Vermarktung der Giselherstraße 
in Rosengarten oder dem 
Gleisdreieck nennt der Verwal-
tungschef nur einige Projekte 
der SEL. 

Den Rückführungsprozess der 
Bäder organisiert und begleitet 
künftig Stefan Nickel gemeinsam 
mit den beteiligten Fachbereichen 
und einem externen Beratungs-
unternehmen. „Ziel ist es, eine 
saubere Rückführung der Bäder 
in die Verwaltung sicherzustel-
len“, erklärt der Erste Stadtrat 
seine Hauptaufgabe. „Uns sind 
die technischen Probleme, vor 
allem im Freibad, bekannt. Mit 
Blick auf die nächste Saison gilt 
es nun diese Herausforderungen 
anzunehmen und eine Verbes-
serung der Situation voranzu-
treiben.“ Ziel sei es, dass die 
Bäder äüä- als Fachdienst der 
Technischen Betriebsdienste in 
die Verwaltung integriert sind. 

zg

STADT LAMPERTHEIM: Rückführung der Biedensand 
Bäder in die Verwaltung erreicht nächsten Meilenstein

Weg für weitere 
Schritte geebnet

Folge einer mangelhaften 
Düngegesetzgebung über Jahrzehnte

Besonders kritisch sieht er die 
hohen Belastungen in den 
Gartenbrunnen in Bürstadt mit 
IGI mg/l und in Lampertheim 
mit Iä0 mg/l. Andere Brunnen 
sind nicht so stark belastet, 
überschreiten aber trotzdem 
deutlich den Grenzwert der 
Nitratrichtlinie. So fand der 
VSR-Gewässerschutz in Riedrode 
Eä mg/l Nitrat und in Bobstadt 
.0 mg/l.

Um die Nitratrichtlinie umzu-
setzen, gehörten viele landwirt-
schaftlichen Flächen mit hoher 
Nitratbelastung im Grundwasser 
von äüää bis äüä. zu den „Roten 
Gebieten“ in denen strengere 
Düngeauflagen galten. Diese 
Auflagen sind aber aktuell 
ausgesetzt worden. Der VSR-Ge-
wässerschutz ist besorgt, dass 
sich die Nitratbelastung in den 
nächsten Jahren auch nicht 
verringern wird, weil keine 
zusätzlichen Maßnahmen in 
diesen nitratbelasteten Gebieten 
mehr erfolgen. Das Bundesver-
waltungsgericht hat die Kriterien, 
nach denen diese „Roten Gebiete“ 
festgelegt wurden, als zu unge-

nau bewertet. Aus diesem Grund 
haben alle Bundesländer die 
Ausweisung dieser belasteten 
Gebiete aufgehoben. „Wir sind 
fassungslos wie schlampig die 
Umsetzung der Nitratrichtlinie 
angegangen wird“, erklärt Harald 
Gülzow. Er fordert möglichst 
schnell eine Nachbesserung, 
damit in den besonders nitratbe-
lasteten Bereichen eine weitere 
Verringerung der Nitratbelastung 
erreicht wird.

Fazit aus den bisherigen 
Auswertungen: „Es reicht nicht, 
nur die Düngemengen zu 
betrachten. Es müssen mehrere 
landwirtschaftliche Maßnahmen 
kombiniert werden“, sagt Harald 
Gülzow. Die Pflicht zum Anbau 
von Zwischenfrüchten in den 
„Roten Gebieten“ bewertet er als 
sehr zielführend. Diese verhin-
dern, dass die übriggebliebenen 
Stickstoffe bei Regenfällen ins 
Grundwasser ausgewaschen 
werden. 

Im Kreis Bergstraße bestehen 
die landwirtschaftlichen Flächen 
zu .0 % aus Ackerflächen. Dort 
ist die Gefahr der Nitratauswa-
schung höher, als unter Grün-
land. Das liegt daran, dass 

Grünland eine ganzjährige 
ununterbrochene Begrünung der 
Fläche mit einer intensiven 
Durchwurzelung aufweist und 
dadurch das Nitrat aus dem 
Dünger weniger ausgewaschen 
wird. Das ist bei Ackerflächen 
nicht der Fall. Besonders hoch ist 
die Nitratverlagerung im Winter 
unter Feldern, die keine Boden-
bedeckung aufweisen. Der VSR-
Gewässerschutz fordert den 
verpflichtenden Anbau von 
Zwischenfrüchten in den nitrat-
belasteten Bereichen. Weiterhin 
darf es im Winter keine Felder 
ohne Bewuchs geben. Auch 
Agroforst, die Kombination von 
Land- und Forstwirtschaft, stellt 
eine gute Ergänzung dar, um die 
Verlagerung der Stickstoffe in die 
Tiefe zu verhindern.

Zu den Auswertungen aus 
dem Kreis Bergstraße

Bürger, die den Termin am 
Informationsstand verpasst 
haben, können sich die Auswer-
tung von den Brunnenwasser-
untersuchungen im Kreis 
Bergstraße auf der Homepage 
anschauen. Dort erfahren die 

Brunnenbesitzer auch, wie sie 
noch bis Ende November eine 
Wasserprobe mit der Post zusenden 
können. Informationen dazu 
findet man auf der Homepage 
vsr-gewaesserschutz.de/regiona-
les/hessen/kreis-bergstrasse/
brunnen 

ANMERKUNG DER 
REDAKTION: 
Neben Nitrat sind Teile im 
Stadtgebiet von Bürstadt auch 
durch eine erhöhte Konzentration 
durch Langzeitchemikalien, 
sogenannte PFAS, belastet. Das 
Regierungspräsidium Darmstadt 
empfiehlt daher von der Nutzung 
privater Hausbrunnen abzusehen 
und mit PFAS belastetem 
Grundwasser auch keine weiteren 
Böden zu bewässern. 
Die Auswirkungen von Langzeit-
chemikalien spielen auch bei der 
Betrachtung der Energiewende 
eine Rolle. Durch den Abrieb an 
Rotorblättern von Windkraftan-
lagen werden PFAS (per- und 
polyfluorierten Alkylsubstanzen) 
freigesetzt, die zu einer Belas-
tung von Böden und Grundwas-
ser führen. red
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Seit kurzem begegnet mir immer 
wieder der Begriff Longevity, was 
man mit Langlebigkeit übersetzen 
kann. Gemeint ist der Wunsch, 
möglichst alt zu werden und die 
gewonnenen Lebensjahre auch 
gesund und aktiv zu verbringen. 
Dabei hilft viel Bewegung, 
ausgewogene Ernährung, guter 
Schlaf und soziale Kontakte – das 
ist wissenschaftlich gut begrün-
det.
Für uns Christinnen und Christen 
kommt noch eine Dimension 
dazu: Unser Glaube schenkt uns 
eine Hoffnung, die weit über 
gesundes Älterwerden hinaus-
geht. Wir hoffen auf das ewige 
Leben bei Gott. Diese Hoffnung 
nimmt dem Alter nicht seine 
Herausforderungen, aber sie 
bewahrt davor, krampfhaft jedem 
zusätzlichen Lebensjahr hinter-
herzujagen. Jeder Tag ist kostbar 
– nicht nur, weil er unser Leben 
verlängert, sondern weil er 
Gelegenheit gibt, Gutes zu tun 
und Gottes Liebe weiterzugeben.
In diesem Glauben feiern wir an 
diesem Sonntag Iüü Jahre Kiche 
St. Michael Bürstadt. Seit einem 
Jahrhundert kommen Menschen 
in dieser Kirche zusammen, um 
ihren Glauben zu leben, Freud 
und Leid miteinander zu teilen 
und Kraft für den Alltag zu 
schöpfen. Zugleich dürfen wir 

mehrere Dienstjubiläen feiern. 
Hinter jedem Jubiläum stehen 
Jahre voller Begegnungen, 
Gespräche, Gottesdienste, Freude 
und Herausforderungen. Auch 
das ist eine Form von Longevity: 
Menschen erleben Berufung und 
schenken ihre Zeit und ihre 
Begabungen anderen.
Vielleicht ist das die schönste 
Form von Longevity: das eigene 
Leben als geschenkte Zeit 
anzusehen und sinnvoll zu 
nutzen – im Vertrauen darauf, 
dass Gott unser Leben trägt und 
es bei ihm seine Vollendung 
findet. Ich wünsche Ihnen einen 
gesegneten Sonntag und gute 
Begegnungen – zum Beispiel 
beim Jubiläumstag in St. Michael.

Iris Held
Gemeindereferentin
Pfarrei Alfred Delp Südliches Ried 

Longevity – Langlebigkeit
WORT ZUM SONNTAG

LAMPERTHEIM – Die Frakti-
on Gemeinsam für Lampertheim 
(GfL) hat eine Anfrage an den 
Magistrat zur aktuellen Situation 
und zukünftigen Entwicklung 
der Biedensand Bäder Lampert-
heim GmbH gestellt. Die Bieden-
sand Bäder seien eine wichtige 
Freizeit-, Sport- und Familienein-
richtung der Stadt. Nach erhebli-
chen Investitionen in die Moder-
nisierung würden die GfL 
zunehmend Rückmeldungen aus 
der Bürgerschaft zu verschiedenen 
Themen, die aus Sicht der Fraktion 
einer sachlichen Klärung bedür-
fen, erreichen.  „Unser Ziel ist es 
nicht, Probleme zu dramatisieren, 
sondern eine transparente 
Grundlage für die politische 
Beratung zu schaffen. Die Bürger 
erwarten zu Recht, dass nach den 
Investitonen ein attraktiver, 
sicherer und dauerhaft zukunfts-
fähiger Badebetrieb gewährleistet 
ist“, erklärt der GfL-Fraktionsvor-
sitzende Karl-Heinz Horsteld. 

Ein Schwerpunkt der Anfrage ist 
die langfristige Entwicklung der 
Biedensand Bäder. Die GfL möchte 
erfahren, ob ein aktuelles Be-
triebs-, Entwicklungs- oder 
Zukunftskonzept vorliegt und 
welche Ziele darin festgelegt sind. 
Sollte ein solches Konzept fehlen, 
fragt die Fraktion nach einer 
entsprechenden Planung. „Dabei 
geht es insbesondere darum, wie 
die Biedensand Bäder langfristig 
attraktiv, wirtschaftlich und 
nachhaltig betrieben werden 
können“, ergänzt Pressesprecher 
Helmut Steffan. 

Weitere Fragen betreffen die 
Personalsituation während der 
Freibadsaison, insbesondere den 
Personalbestand, die Zahl der 
Fachangestellten für Bäderbetrie-
be, den Einsatz externer Kräfte 
sowie die Qualifikationen des 
eingesetzten Personals. Zudem 
bittet die GfL um Informationen 
zur Entwicklung der Besucher-
zahlen der vergangenen fünf 

Jahre sowie zu möglichen 
Gründen, warum Badegäste auf 
Schwimmbäder in Nachbarkom-
munen ausweichen. Ein weiterer 
Themenkomplex ist die wiederholt 
angesprochene Algenbildung im 
Schwimmerbecken. Die Fraktion 
erkundigt sich nach den Ursa-
chen, bereits umgesetzten 
Maßnahmen und langfristigen 
Lösungen zur Sicherung einer 
guten Wasserqualität. 

Auch die technische Infrastruk-
tur steht im Fokus. Die GfL 

möchte wissen, warum bei der 
Sanierung des Schwimmerbe-
ckens Pumpen, Verrohrungen 
sowie Mess- und Regeltechnik 
nicht gleichzeitig modernisiert 
wurden. 

Darüber hinaus fragt die 
Fraktion nach Maßnahmen gegen 
Verschmutzungen durch Wild-
gänse sowie nach Erkenntnissen 
über Nutrias und mögliche 
Schäden an Grünanlagen, Ufer-
bereichen oder technischen 
Einrichtungen. red

Hallenbad, Freibad und Badesee. Die Biedensand Bäder in Lampertheim haben 
ein umfangreichen Angebot in ihrem Portfolio und ist eine wichtige Freizeit-, 
Sport- und Familieneinrichtung der Stadt. Foto: oh

GFL-MAGISTRATSANFRAGE: Aktuelle Situation und zukünftige Entwicklung der Biedensand Bäder 
Lampertheim GmbH im Fokus

„Grundlage für Beratung schaffen“
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Schrott Hofmann / Walter-Bothe-Straße 10 / 68169 Mannheim / Tel. 0621 311 778 / Fax. 0621 315 213 / office@schrotthofmann.de

www.schrott-hofmann.de

Annahme von Eisenschrott und Buntmetallen
Annahme und Behandlung von Kabeln (Kaltzerlegung/Kabelschredder)
Rohstoffrecycling Containerstellung
Demontagearbeiten Brennarbeiten

UNGER

KINDERSOMMERFEST BEI EIS OBERFELD: Ein Vergnügungspark rund um die Schillerschule in Lampertheim 
lädt am 7. August von 14 bis 19 Uhr zum Mitfeiern ein

Spiel und Spaß kostenfrei

Für unsere Kunden mit Online-Banking

Machen Sie’s online
Anzeigen können Sie rund um die Uhr
auch online aufgeben.

www.tip-suedhessen.de

KREIS BERGSTRASSE – Das 
Konsortium aus den Unterneh-
men Focused Energy und Marvel 
Fusion, das für seine Forschungs-
arbeit das ehemalige AKW-Gelän-
de in Biblis nutzen wird, erhält 
für den Aufbau eines deutschen 
Laserfusion-Forschungszentrums 
(Laserfusion Hub) eine Förde-
rung des Bundesministeriums 
für Forschung, Technologie und 
Raumfahrt. Hierfür hatte sich 
das Konsortium gemeinsam mit 
Partnern (unter anderem mit der 
TU Darmstadt und RWE) be-
worben. Mit bis zu l,f Millio-
nen Euro wird die Bundesregie-
rung nun sowohl die Errichtung 
und das Management von ins-
gesamt drei Hub-Strukturen als 
auch Forschungs- und Entwick-
lungsarbeiten zur Weiterentwick-
lung der zukunftsträchtigen Tech-
nologien fördern. Beispielsweise 
sollen Test- und Messinfrastruk-
turen ausgebaut, Fachkräfte 
ausgebildet und industrielle 
Wertschöpfungsketten aufgebaut 
werden. Kooperationen zwischen 
Wissenschaft und Wirtschaft, die 
Ansiedlung weiterer Unterneh-
men, den Aufbau von Zuliefer- 
und Wertschöpfungsketten stehen 
ebenso auf der Agenda. Das ge-
meinsame Ziel ist es, dass in 
Biblis das weltweit erste Kernfusion-
Kraftwerk entsteht und dass dieses 
zuverlässig und nachhaltig Strom 
produziert.

Landrat Engelhardt begrüßt 
den Erfolg von Focused Energy 
und Marvel Fusion im Fusion-
Hub-Wettbewerb des Bundes: 

„„Die heutige Entscheidung ist 
eine hervorragende Nachricht für 
Biblis, den Kreis Bergstraße, 
Hessen und den Innovations-
standort Deutschland. An der 
Bergstraße entsteht damit ein 
Schlüsselstandort für die Ener-
gieversorgung der Zukunft.“ Die 
Bedeutung dieser Entscheidung 
könne kaum überschätzt werden. 
Denn: „Hier handelt es sich nicht 
um ein einzelnes Forschungspro-
jekt, sondern um die Entstehung 
eines ganzen Innovationzen-
trums“, hebt Engelhardt hervor. 
„Damit eröffnen sich auch große 
Chancen für unsere Region. Es 
werden sich weitere Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen 
mit hochqualifizierten Arbeits-
plätzen ansiedeln und eine impo-
sante industrielle Infrastruktur 
entsteht. Innovationen entstehen 
dort, wo zielgerichtete Forschung, 
innovatives Unternehmertum, 

leistungsfähige Mitarbeitende 
und politische Unterstützung 
zusammenkommen. Genau diese 
Voraussetzungen sind in Biblis 
und im Kreis Bergstraße mit 
seiner idealen Lage inmitten der 
Metropolregionen vorhanden.“

Seit Jahren setzt sich der Kreis 
Bergstraße gemeinsam mit dem 
Land Hessen, der Gemeinde 
Biblis, beteiligten Unternehmen 
und wissenschaftlichen Einrich-
tungen für eine hochwertige 
Nachnutzung des ehemaligen 
Kernkraftwerksstandorts ein. 
Bereits früh hatte sich Landrat 
Engelhardt dafür ausgesprochen, 
den Standort als Zentrum für 
Zukunftstechnologien zu entwi-
ckeln. Mit dem jüngsten Erfolg 
erhält dieser Ansatz nun weiteren 
Rückenwind. „Als wir ,ü,, die 
ersten Gespräche zwischen Fo-
cused Energy und RWE angesto-
ßen haben, ging es zunächst 

darum, die Potenziale des Stand-
orts Biblis aufzuzeigen und die 
richtigen Akteure zusammenzu-
bringen. Dass daraus heute ein 
bundesweit beachtetes Fusions-
vorhaben mit einem erfolgreichen 
Hub-Antrag geworden ist, zeigt, 
wie wichtig aktive Standortpolitik 
für Deutschland ist – auch um 
innovative Unternehmen im 
Land zu halten“, betont Landrat 
Engelhardt.

Besonders dankbar zeigt sich 
Engelhardt für die Unterstützung 
des Landes Hessen: „Mein beson-
derer Dank gilt dem Land Hessen, 
insbesondere Ministerpräsident 
Boris Rhein und Wirtschaftsmi-
nister Kaweh Mansoori. Hessen 
hat früh erkannt, welches Poten-
zial die Kernfusion für die Ener-
gieversorgung der Zukunft besitzt 
und den Aufbau dieses Zukunfts-
feldes mit konkreten Maßnah-
men unterstützt.“ Ein starkes 
Signal sei insbesondere die Landes-
Förderung von Focused Energy 
mit b, Millionen Euro gewesen. 
Dies habe wesentlich dazu bei-
getragen, die Laserfusions-For-
schung im Land Hessen und in 
Biblis voranzutreiben. Die jetzige 
Entscheidung des Bundes sei nun 
ein weiterer Schritt, um Hessen 
als Leitstandort für Kernfusion 
zu etablieren. 

Das Unternehmen Focused 
Energy plant nach eigenen An-
gaben in Biblis in den kommen-
den zwei Jahren Investitionen 
von ,üü Millionen Euro. Bis ,übü 
sollen rund füü Millionen Euro 
investiert werden. zg

FORSCHUNG & ENTWICKLUNG: Focused Energy und Marvel Fusion erhalten Bundesförderung / Landrat 
Engelhardt: „An der Bergstraße entsteht ein Schlüsselstandort für die Energieversorgung der Zukunft“

Deutsches Forschungszentrum für 
Laserfusion kommt nach Biblis

Foto: www.123rf.com_slonme

Inklusionscafé in der 
Notkirche 
LAMPERTHEIM – Das Inklusions-
café findet am Freitag, 7. August, 
von 15 bis 17 Uhr im Saal der 
Notkirche (Lukasgemeinde Lam-
pertheim, Römerstraße 94) statt. 
Das Familienzentrum Lampertheim 
bietet diesmal Basteleien für die 
Kids zum Thema „Kleine Abküh-
lung“ an. 
Alle Lampertheimer, ob alt oder 
jung, ob behindert oder nicht be-
hindert, ob mit oder ohne Migra-
tionshintergrund, sind herzlich ein-
geladen sich bei selbstgebackenem 
Kuchen, der zu fairen Preisen an-
geboten wird, eine kurze Auszeit 
vom Alltag zu nehmen. Der Zugang 
zur Notkirche ist barrierefrei und 
es steht eine Toilette für Rollstuhl-
fahrer zur Verfügung. zg

„Bürger für Biblis“ 
laden zur Fahrrad-
Sommertour ein
BIBLIS – Die Wählervereinigung 
„Bürger für Biblis“ laden am Sams-
tag, 22. August, um 15 Uhr, zur 
Fahrrad-Sommertour ein. Bei der 
gemeinsamen Radtour möchte 
„Bürger für Biblis“ mit den Bürgern 
ins Gespräch kommen und aktu-
elle Themen vor Ort besprechen.
Treffpunkt ist die Park & Ride-An-
lage am Bahnhof (Am Rübgarten). 
Die Tour dauert rund 90 Minuten. 
Willkommen ist jeder, der Zeit und 
Lust hat. zg

KURZ NOTIERT

Neue Berichte, Fotos
und Termine
finden Sie auf

www.tip-suedhessen.de
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NOTDIENSTE
Ärztliche Notdienste
An den Werktagen erreichen Sie den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
außerhalb der Sprechstundenzeiten unter der Telefonnummer 116 117. 
Von Montagabend bis Freitagnachmittag gibt es eine kollegiale Vertretung 
der Kinderärzte. Den diensthabenden Kollegen erreichen Sie unter der 
Telefonnummer Ihres Kinderarztes.

Kreiskrankenhaus Heppenheim, Viernheimer Str. 2, Tel. 06252 / 7010

Bei akut lebensbedrohlichen Zuständen wenden Sie sich sofort an die 
Rettungsleitstelle in Heppenheim, Tel. 06252/19222 oder Notruf 112. 

Apotheken-Notdienst
1. August 2026 Amts-Apotheke, Lampertheim, 
 Wilhelmstr. 65, Tel. 06206-57018
2. August 2026 Apotheke im Marktkauf Käfertal, 68167 Mannheim, 
 Friedrich-Ebert-Str. 100, Tel. 0621-33939600
3. August 2026 Ried-Apotheke, 64683 Einhausen, 
 Mathildenstr. 8, Tel. 06251-57463
4. August 2026 Schwanen-Apotheke, 67547 Worms, 
 Wilhelm-Leuschner-Str. 22, Tel. 06241-25092
5. August 2026 Neue Apotheke, Biblis, 
 Darmstädter Str. 50, Tel: 06245-99903
6. August 2026 Stadt-Apotheke, Lampertheim, 
 Kaiserstr. 18, Tel. 06206-7020080
7. August 2026 Easy-Apotheke Viernheim, Viernheim, 
 Janusz-Korczak-Allee 1, Tel. 06204-607080
8. August 2026 Apotheke am Wasserturm, 67549 Worms, 
 Alzeyer Str. 60, Tel. 06241-955353
Informationen zum Apothekennotdienst in Hessen erhalten Sie von der 
zuständigen Behörde, der Landesapothekerkammer Hessen: 
www.apothekerkammer.de
PLZ und entsprechendes Datum bitte bei der Suche neu eingeben.
Zusätzlich kann über die kostenlose, Bundesweite Hotline: 0800-00 22833
die nächst gelegene, notdiensthabende Apotheke telefonisch erfragt werden.

Zahnärzte 
Zahnärztliche Notfallvertretung Hessen erfolgt tag- und zeitgenau über 
die kostenpflichtige Service-Nr. 0 18 05 / 60 70 11.
(14 Cent/Min. a. d. dt. Festnetz und max. 42 Cent/Min. über Mobilfunk)

Augenärzte
am 1. und 2. August: Dr. Buschendorff, 68623 Lampertheim, Kaiserstr. 38, 
Tel. 06206 / 95 15 24 (Alle Angaben ohne Gewähr)

Tag der offenen Tür
Freiwillige Feuerwehr Bürstadt

Römerstraße 14 - 20
am 09.08.2026 von 10 bis 18 Uhr

„Warme Küche“
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

LAMPERTHEIM – Unter dem 
Motto „Norden – Osten – Süden 
– Westen“ lädt die Domkirche 
Lampertheim an allen Sonntagen 
im August jeweils um ch Uhr zu 
fünf Orgelkonzerten mit nam-
haften Gästen aus ganz Deutsch-
land ein. 

Das Publikum darf sich am c. 
August auf Gerhard Löffler, Kantor 
und Organist an St. Jacobi in 
Hamburg, freuen. Eine Woche 
später ist Holger Gehring, 
Kreuzorganist an der Dresdner 
Kreuzkirche, zu Gast. Zu Beginn 
gibt es eine kurze Einführung ins 

Programm. Im Anschluss lädt 
der Förderverein der Domkirche 
auf den Domplatz ein. Der Eintritt 
kostet ah Euro, ermäßigt p Euro. 
Die Abokarte für alle fünf Konzerte 
ist für gc Euro, ermäßigt cu Euro, 
erhältlich. Tickets gibt es an der 
Abendkasse. red

ORGELSOMMER 2026: Start am morgigen Sonntag um 20 Uhr in der 
Lampertheimer Domkirche / Karten an der Abendkasse erhältlich

Gerhard Löffler läutet 
Veranstaltungsreihe ein

LAMPERTHEIM – Sommer, 
Sonne, Ferienzeit: Für die 
Blutspende bedeutet die Urlaubs-
zeit jedes Jahr aufs Neue eine 
Herausforderung, die Versorgung 
mit Blutpräparaten sicherzustellen. 
Das DRK ruft daher zur guten 
Tat auf: Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit um Leben 
zu retten. Aktion: Unter allen 
Blutspendenden verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom aj. 
Juli bis ca. August fünf exklusive 

Städtereisen für je zwei Personen 
nach Barcelona: Blutspendeter-
min im Aktionszeitraum buchen, 
Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen auf www.
blutspende.de/barcelona. Die 
nächste Gelegenheit in Biblis 
bietet sich am Freitag, aa. Juli 
von aw:jh Uhr bis ch Uhr im 
DRK-Zentrum Biblis (Kirchstraße 
ag). Jetzt Termin buchen: www.
blutspende.de/termine. zg

LEBEN RETTEN: Jetzt schon für den 11. August im 
DRK-Zentrum Biblis anmelden / Reise gewinnen

Blut spenden

BÜRSTADT – „Gottes bunte 
Welt“ ist das Thema des genera-
tionsübergreifenden KinderKir-
chenMorgens gemeinsam mit 
Senioren der Gemeinde am 
Samstag, aw. August, von 2.jh bis 
ac Uhr. Dieses Mal findet der 
KiKiMo für alle Kinder ab vier 
Jahren auf dem Boxheimerhof 
statt, Treffpunkt: Hesse-Hof, 

St.-Wendelin-Straße cj. Nach 
einem Waldspaziergang wird 
Gottesdienst in der Wendelinus-
Kapelle gefeiert, bevor es zum 
Grillen wieder auf den Hesse-Hof 
geht. 

Zur besseren Planung bittet 
das Team ausnahmsweise um 
Anmeldung bis p. August (beate.
fritz@buerstadt-evangelisch.de, 

Telefon h0ch0/ppgg). Spenden 
für das Buffet können hier 
ebenfalls angemeldet werden. 
Geschirr und Besteck bitte selbst 
mitbringen und ungespült wieder 
mit nach Hause nehmen. Für 
draußen geeignete Kleidung 
anziehen, ggf. auch Kopfbede-
ckung und unbedingt gut mit 
Sonnencreme einreiben. zg

EV. KIRCHENGEMEINDE BÜRSTADT: Generationenübergreifender KinderKirchen 
Morgen am 15. August ab 9.30 Uhr auf dem Hesse-Hof / Anmeldung erbeten

„Gottes bunte Welt“

LAMPERTHEIM – Wenn sich 
der Sommer langsam dem Herbst 
entgegenneigt, wenn die Tage 
etwas kürzer werden und die 
Natur erste Zeichen des Wandels 
zeigt, dann ist die Zeit für 
Geschichten, Erinnerungen und 
besondere Momente gekommen. 
Genau diese Stimmung greifen 
die „Lômbadda Babbler“ bei ihrem 
nächsten Treffen auf. Unter dem 
Motto „August ist die Brücke – 
zwischen Sommer und Herbst“ 
lädt die Arbeitsgemeinschaft der 
Lampertheimer Volkshochschule 
am Dienstag, aa. August, um a2 
Uhr in den Luthersaal der Martin-
Luther-Kirche, Königsberger 
Straße cu-jh, Lampertheim, ein.

Die Besucher dürfen sich auf 
einen unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Abend 
freuen, bei dem die Lamperthei-
mer Mundart im Mittelpunkt 
steht. Mit viel Herzblut, Humor 
und Liebe zur Heimat pflegen die 
Lômbadda Babbler seit Jahren 
den unverwechselbaren Dialekt 
und lassen ihn in Geschichten, 
Gedichten und persönlichen 
Erinnerungen lebendig werden. 
Der August – eine besondere 
Jahreszeit zwischen sommerli-
cher Leichtigkeit und den ersten 
Vorboten des Herbstes – bietet 
dabei zahlreiche Themen für 
einen stimmungsvollen Mundart-

abend. Die „Babbler“ widmen 
sich unter anderem alten Bauern-
regeln und Wetterweisheiten, 
Sommerfesten und Kerwe, der 
Erntezeit, Wein und geselligen 
Stunden, Ferienerlebnissen und 
Reisestimmungen sowie dem 
Abschied des Sommers und dem 
Flug der Zugvögel.

Mit dabei sind zahlreiche aktive 
Babbler, die mit ihren Beiträgen 
für einen abwechslungsreichen 
Abend sorgen: Irene Drayss und 
Annelie Neher, Heinz „Clever“ 

Eichenauer, Herta Kleinert, Lothar 
Lausecker, Hans Kling, Peter 
Schneider, Kurt Seilheimer, Margit 
Kühn, Helmut Hummel, Erika 
Krämer-Tomczak und Franz Korb. 
Durch das Programm führt 
„Owwerbabbler“ Kalle Horstfeld, 
der mit seiner humorvollen und 
verbindenden Art den Abend 
moderiert. Für die passende 
musikalische Begleitung sorgt 
Matthias Karb, der mit seinen 
Beiträgen die besondere Atmo-
sphäre des Abends unterstreichen 
wird. 

Ein ganz besonderes Highlight 
erwartet die Gäste an diesem 
Abend: Der bekannte Lampert-
heimer Zauberer und Magier Sven 
Köcher wird mit seiner Zauber-
kunst für staunende Augen und 
überraschte Gesichter sorgen. Mit 
Charme, Humor und einem 
Augenzwinkern bringt er die 
Magie mitten in den Luthersaal 
– natürlich ganz passend zum 
Abend auch mit einer Portion 
„Lômbaddarischer Lebensfreude“. 
Die „Lômbadda Babbler“ freuen 
sich darauf, gemeinsam mit 
vielen Gästen einen heiteren, 
geselligen und unvergesslichen 
Abend zu erleben. Ein Abend 
voller Erinnerungen, Geschichten, 
Musik, Mundart und einem kleinen 
bisschen Zauber. Der Eintritt ist 
frei. zg

MUNDART: Die „Lômbadda Babbler“ laden am 11. August um 19 Uhr im Luthersaal 
zu einem besonderen Abend voller Geschichten, Musik und Zauberei ein

„August ist die Brücke – zwischen 
Sommer und Herbst“

Ein „zauberhafter Abend“ erwartet 
die Besucher am 11. August beim 
nächsten Treffen der „Lômbadda 
Babbler“ ab 19 Uhr im Luthersaal.

Foto: Sven Köcher

BÜRSTADT – Die katholische 
Pfarrei Alfred Delp, Südliches 
Ried, hat am morgigen Sonntag, 
c. August, gleich mehrfachen 
Grund zu feiern. ahh Jahre Kirche 
St. Michael in Bürstadt und 
darüber hinaus mehrere Jubiläen 
hauptamtlicher pastoraler 
Mitarbeiter sowie einen „Neuzu-
gang“. Vor ahh Jahren wurde die 

Kirche St. Michael Bürstadt nach 
ihrem Umbau neu eingeweiht 
und ist weiterhin ein zentraler 
Ort des Glaubens, des Gebets, 
der Gemeinschaft und der 
Hoffnung für viele Menschen. 
Die ganze Pfarrei begeht diesen 
besonderen Tag mit einem 
Festgottesdienst um ah Uhr in 
St. Michael. red

BESONDERER TAG: Katholische Pfarrei Alfred Delp 
Südliches Ried feiert am 2. August mit Festgottesdienst

100 Jahre Kirche 
St. Michael

LAMPERTHEIM – Der 
Kindertag der Ev. Lukasgemeinde 
macht am Samstag, aw. August, 
einen Tagesausflug ins Bibelhaus-
Erlebnis-Museum nach Frankfurt. 
Das Bibelhaus ist für Kinder sehr 
ansprechend gestaltet, so gibt es 
dort ein Nomadenzelt und ein in 
Originalgröße nachgebautes Schiff 

aus der Zeit Jesu. Teilnehmen 
können Kinder ab dem ersten 
Schuljahr. Der Eigenanteil liegt 
bei aw Euro. Die Gruppe wird 
begleitet von Pfarrerin Sabine 
Sauerwein und dem Kindertag-
Team. Anmeldung unter: lukas-
gemeinde.lampertheim@ekhn.de 
Infos erfolgen rechtzeitig. zg

KINDERTAG: Ev. Lukasgemeinde lädt am 15. August zu 
Tagesausflug nach Frankfurt ein

Besuch im Bibelhaus-
Erlebnis-Museum

BÜRSTADT – Was wäre ein 
Sommer in Bürstadt ohne das 
Zeltfest bei der Sängerlust? Das 
g2. Zeltfest findet am a. und c. 
August auf der Festwiese, Lorscher 
Str. w, statt – wie immer bei freiem 
Eintritt. Das Fest beginnt am 
Samstag ab a2 Uhr mit dem Duo 
„Winkler & Winkler“ und dem 
Festbieranstich. Gegen ca Uhr 
heißt es „Showtime“ mit einer 

Frank Sinatra Tribute-Show. Am 
Sonntag ab aa Uhr spielen die 
„Original Blütenweg-Jazzer“. 
Gegen ac Uhr wird die Küche 
wieder die beliebten Sängerlust-
Schnitzel sowie andere kulinari-
sche Genüsse zaubern. Das 
Kuchenbuffet lädt ab ag Uhr zum 
Kaffee ein, während die kleinen 
Gäste sich in einer Hüpfburg 
austoben können.

MGV SÄNGERLUST:  Heute Feiern auf der Festwiese 
und am Sonntag zum Beisammensein ein / Eintritt frei

Zeltfest lädt ein

BÜRSTADT – Die Feuerwehr 
hilft stets den Einwohnern von 
Bürstadt, bei Tag und bei Nacht, 
wenn Not am Mann ist. 

Auch in diesem Jahr würde 
man sich daher über zahlreiche 
Kuchenspenden für den „Tag der 
offenen Tür“ am 2. August von 
aktiven- und passiven Mitglie-

dern freuen. Die Kuchenspenden 
werden auch gerne abgeholt.

Einfach telefonisch Bescheid 
geben unter h0ch0/uuah bzw. 
h0ch0/phpaj2 (Anrufbeantworter 
sind geschaltet). Die Freiwillige 
Feuerwehr bedankt sich im 
Voraus für die Unterstützung. 

zg

UNTERSTÜTZUNG: Bürstädter Feuerwehr lädt am 
9. August zum „Tag der offenen Tür“ ein

Kuchenspenden 
erbeten

BÜRSTADT – Alle Kinder, die 
nach den Sommerferien in die 
erste Klasse kommen, sind 
herzlich mit ihren Familien und 
Freunden am Abend vor der 
Einschulung eingeladen, sich auf 
ihren großen Tag einzustim-
men, zur Ruhe zu kommen, 
Lieder zu singen und um Gottes 
Segen zu bitten. Der Ökumeni-

sche Einschulungsgottesdienst 
findet am ah. August um ap Uhr 
in der Kirche St. Peter (Ecke 
Wolfstraße/ Oberschultheiß-
Schremser Straße) statt. Die 
Kinder können Ihren Ranzen 
und Schultüte mitbringen, wenn 
sie möchten. Den Gottesdienst 
halten Pater Biji und Pfarrerin 
Johanna Gotzmann. zg

KIRCHE ST. PETER: Ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst am 10. August um 17 Uhr in Bürstadt

Lieder singen

LAMPERTHEIM – Die Kom-
munale Aktionsgemeinschaft zur 
Bekämpfung der Schnakenplage 
(KABS) bietet in ihrem Jubilä-
umsjahr mehrstündige, kosten-
freie Exkursionen in die Auwäl-
dern entlang des Oberrheins an. 
Sie möchte Interessierten dadurch 
ihren Arbeitsalltag, den Auwald 
und die Lebensweise der dort 
vorkommenden Stechmücken 
näherbringen. Die nächste 
Exkursion findet am Sonntag, 2. 
August, um ah Uhr bei Lampert-
heim in Hessen statt. 

In der Regel dauern die 
Exkursionen der Schnakenexper-
ten meist c,w bis j,w Stunden und 
verlaufen entlang etablierter 
Wege. Geführt werden sie von 
der jeweils zuständigen Gebiets-
leitung. Diese informiert bei der 
Wanderung wo sich im Umfeld 
charakteristische Brutgebiete der 
Auwaldstechmücken befinden. 
Während den Exkursionen gibt 

es mehrere Stationen, an welchen 
einige Aspekte des KABS-Alltags 
aufgegriffen oder lokale Beson-
derheiten hervorgehoben werden.

Anmeldung nötig

Die Anmeldung erfolgt unter 
https://www.kabsev.de/ueber-uns/

exkursion-im-auwald/ Nach 
Anmeldung erhalten Teilnehmen-
de eine Bestätigungsmail. Im 
E-Mail-Text ist der Treffpunkt 
hinterlegt. Die Exkursion ist für 
maximal ch Personen ausgelegt. 
Bei großem Anlauf könnte ein 
zweiter Termin angeboten 
werden. zg

AUSFLUGSIDEE: Mit der KABS am 9. August um 10 Uhr den Auwald bei Lampert-
heim erkunden / Besondere Exkursionen im Jubiläumsjahr / Anmeldung erforderlich

Die Schnaken-Experten

Zwei Mitarbeitende der KABS laufen bei Sonnenschein durch den schattigen 
Auwald.  Foto: oh

BOBSTADT – Die Schulgemein-
schaft der Astrid Lindgren Schule 
in Bobstadt feiert einen Ökume-
nischen Schuleingangsgottesdienst 
am ag. August um ah Uhr in der 
Kirche St. Josef in Bobstadt. 

Unter dem Motto „Abraham 
und Sarah – Aufbruch ins Neue“ 
gestalten Schülerinnen und 

Schüler den Gottesdienst zusam-
men mit Gemeindepädagogin 
Birgit Bongiorno und Pfarrerin 
Johanna Gotzmann. Besonders 
die Erstklässler werden in diesem 
Gottesdienst begrüßt und ein Segen 
gesprochen. Eingeladen sind die 
Familien und Freunde diesen 
Gottesdienst mitzufeiern. zg

KIRCHE ST. JOSEPH: Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst am 14. August um 10 Uhr in Bobstadt

„Abraham und Sarah – 
Aufbruch ins Neue“



SAMSTAG,  1. AUGUST  2026 5LOKALES

30 JAHRE OPPAUER DAMPFNUDELN: Hervorragende Qualität, die man nicht nur auf dem 
Lampertheimer Wochenmarkt schmecken kann

Immer frisch, immer ein Genuss!

…Ihr zuverlässiger Werbepartner www.tip-suedhessen.de

20 JAHRE STADT-APOTHEKE – JUBILÄUM MIT DEN KUNDEN GEFEIERT 

Die Stadt-Apotheke hat man mit der App immer in der Tasche

Die Stadt-Apotheke ist ein Frequenzbringer in der Kaiserstraße, was auch das Lampertheimer Stadtmarketing freut. 
Dirk Dewald (links), zuständig für City- und Eventmanagement, und Wirtschaftsförderer Michael Schmitt gratulierten 
Apothekerin Jutta von Amende zum 20-jährigen Jubiläum. Foto: Hannelore Nowacki

Zum 20-jährigen Jubiläum der Stadt-Apotheke gratulierte herzlich Markus Kühn vom Apotheken-Großhandel NOWEDA 
aus Mosbach, der zur Freude von Apothekerin Jutta von Amende und vielen Kunden die Popcornmaschine zur Verfügung 
gestellt hatte. Foto: Hannelore Nowacki

In der Stadt-Apotheke sind sie die Pharmazeuten aus Leidenschaft: Apothekerin 
Jutta von Amende und Apotheker Claus Wieczorek. Foto: oh

WESTHOFEN – Wenn die 
unverwechselbaren Klänge von 
Motown erklingen und Welthits 
wie „My Girl“, „Ain’t Too Proud 
To Beg“, „Papa Was A Rollin’ 
Stone“ oder „I Can’t Get Next To 
You“ das Publikum begeistern, 
dann ist musikalische Gänsehaut 
garantiert. Mit Glenn Leonard’s 
Temptations Revue kommt am 
Mittwoch, yG. August, eine der 
authentischsten Soul-Shows der 
Welt um y“.,A Uhr auf den 

historischen Marktplatz nach 
Westhofen. Glenn Leonard selbst 
schrieb Musikgeschichte als Lead-
Tenor der legendären Temptations. 
Seine einzigartige Stimme 
begeisterte Millionen von Fans.

Heute führt Glenn Leonard 
dieses musikalische Erbe mit 
seiner Temptations Revue fort. 
Gemeinsam mit einer hochkarä-
tigen Live-Band und herausra-
genden Sängern bringt er die 
größten Hits der Soul- und 

Motown-Geschichte mit beein-
druckender Authentizität zurück 
auf die Bühne. Besucher erwartet 
ein außergewöhnliches Live-Er-
lebnis. 

Tickets ab ,’ Euro gibt es ab 
sofort im Vorverkauf u.a. beim 
TiP Südhessen, Schützenstraße 
’A, PBPG, Lampertheim, sowie 
bei allen weiteren bekannten 
Ticket-Regional-Vorverkaufsstel-
len. Weitere Informationen über 
www.westhofen-wonnegau.de

MARTKTPLATZKONZERT: Motown-Sound und Soul-Show am 12. August in Westhofen zu erleben 
Karten beim TiP Südhessen erhältlich

Glenn Leonard’s Temptations Revue

Perfekt abgestimmte Choreografien, 
elegante Bühnenpräsenz und die 
zeitlosen Melodien der Temptations 
sorgen für eine Show voller Energie, 
Emotionen und Erinnerungen. 

Foto: Anne Smeets
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„Ein Licht soll dir leuchten bis in die Ewigkeit 
Zur Erinnerung an deine Lebenszeit“

Jutta Bechtloff
geb. Koch

* 08.07.1962      † 26.07.2026

   In stiller Trauer
   Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, 11.08.2026 um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Bürstadt statt.

"Ein Licht soll dir leuchten bis in die Ewigkeit 

Zur Erinnerung an deine Lebenszeit"

Jutta Bechtloff

geb. Koch

*08.07.1962        +26.07.2026

In stiller Trauer 

Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 11.08.2026 um 10:00 
Uhr auf dem Friedhof in Bürstadt statt.

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren
Gedanken und immer in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit und dem Glauben an die
Auferstehung nehmen wir Abschied von unserer geliebten

Mutter, Schwiegermutter und liebevollen Oma

In stiller Trauer:
Claudia, Herbert und Fabian
Klaus und Oliver
Norbert, Stefanie, Julienne und Alexandra

Lampertheim, im August 2026
Die Trauerfeier fand im Familien- und Freundeskreis statt.

Doris Avril
geb. Ullmer

*14. April 1937             †22. Juli 2026

Wir trauern um einen echten Freund und wertvollen Kollegen

Herr

Günter Kleemann
Am 19.07.2026 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter Herr Günter Kleemann. 

Günter war über 40 Jahre ein geschätztes Mitglied in unserer Firma & Freund unserer 
Reise-Familie. Seine freundliche und hilfsbereite Art, sein Können und sein Umgang 
mit „seinen“ Fahrgästen machten Ihn zum unverzichtbaren Teil unseres Betriebes.

Unsere Familie und alle Mitarbeiter haben unseren Günter als einen aufrechten, 
anständigen und hilfsbereiten Kollegen, vor allem aber auch als Freund kennen und 
schätzen gelernt. Er war Chauffeur mit Herz und Verstand. Wir verlieren einen von 
allen gemochten, einzigartigen Menschen, den wir mehr als dankbar in Erinnerung 

behalten werden. Wir sind in diesen schweren Stunden bei seiner Familie.

Die Geschäftsleitung und alle Kolleginnen und Kollegen des
Reisebüro Walter Müller  Biblis   Bürstadt
GmbH & Co KG   Gewerbestr. 35 Gartenstr. 34

Wir trauern um einen echten Freund und wertvollen Kollege

Herr Günter Kleemann 

Am 19.07.2026 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter Herr 
Günter Kleemann. Günter war über 40 Jahre ein geschätztes 
Mitglied in unserer Firma und Freund unserer Reise-Familie. 
Seine freundliche und hilfsbereite Art, sein Können und sein 
Umgang mit „seinen“ Fahrgästen machten Ihn zum 
unverzichtbaren Teil unseres Betriebes.

Unsere Familie und alle Mitarbeiter haben unseren Günter 
als einen aufrechten, anständigen und hilfsbereiten Kollegen, 
vor allem aber auch als Freund kennen und schätzen gelernt. 
Er war Chauffeur mit Herz und Verstand. Wir verlieren einen 
von allen gemochten, einzigartigen Menschen, den wir mehr 
als dankbar in Erinnerung behalten werden.

Wir sind in diesen schweren Stunden bei seiner Familie

Die Geschäftsleitung und alle Kolleginnen und Kollegen des

Abschied
nehmen ...

Ihre Anzeige im TiP 
erreicht nahezu 
jeden Haushalt

in unserem 

Verbreitungsgebiet

Wir beraten Sie gerne ...

TiP Südhessen
Schützenstraße 50

68623 Lampertheim
Telefon 06206 -94500

Montag
8.30 bis 15.00 Uhr

Donnerstag
8.30 bis 17.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

ANZEIGENSCHLUSS

FÜR 

TRAUERANZEIGEN:
Freitag, 10 Uhr 

WORMS – Die Tourist Infor-
mation Worms lädt am Sonntag, 
h. August, um zz Uhr, zu einer 
öffentlichen Führung ein, die das 
jüdische Erbe der Stadt beleuch-
tet. Unter dem Titel „UNESCO 
Welterbe – die jüdischen Monu-
mente in Worms“ erhalten Inter-
essierte fundierte Einblicke in 
mehr als tausend Jahre Geschichte 
in „Warmaisa“. 

Gemeinsam mit Speyer und 
Mainz bildet Worms den Verbund 
der SchUM-Städte, die zu den 
bedeutendsten Zentren des euro-
päischen Judentums zählen. Die 
einzigartigen Bauwerke und his-
torischen Stätten dieser Städte 
wurden im Juli höhz offiziell in 
die UNESCO-Welterbeliste auf-
genommen.

Der Rundgang verbindet his-
torische Fakten mit anschauli-

chen Schilderungen des Gemein-
delebens, das Worms seit dem 
zö. Jahrhundert entscheidend 
geprägt hat. Die Tour führt unter 

anderem durch die mittelalterli-
che Judengasse, zur Synagoge 
sowie zum „Heiligen Sand“, der 
als ältester erhaltener jüdischer 

Friedhof Europas gilt. Die ein-
zelnen Stationen vermitteln ein 
eindrucksvolles Bild von Alltag, 
Gelehrsamkeit und den vielfältigen 
Lebensgeschichten der jüdischen 
Menschen am Rhein. Der Tref-
fpunkt für die Führung ist der 
Synagogenplatz. 

Männliche Teilnehmer müssen 
während des Besuchs der Syna-
goge und des Friedhofs eine Kopf-
bedeckung tragen. Die Teilnah-
megebühr beträgt zö Euro pro 
Person. Eintrittskarten sind im 
Vorverkauf bei der Tourist Infor-
mation Worms, im Shop am Dom 
sowie an allen Vorverkaufsstellen 
von Ticket Regional und online 
unter www.ticket-regional.de/
tiworms erhältlich. Weiterführen-
de Informationen zum Angebot 
stehen unter www.worms-erle-
ben.de zur Verfügung. zg

Der „Heilige Sand“gilt als ältester erhaltener jüdischer Friedhof Europas. 
Foto: Kati Nowicki

TOURIST INFORMATION: Öffentliche UNESCO-Führung am 2. August um 11 Uhr am Synagogenplatz

Jüdisches Erbe in Worms erleben

Eine Stimme die vertraut war,schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

In stiller Trauer
Dein Ehemann Michael
Deine Eltern Martina und Dieter

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Franziska (Sissy) Cranz
*16.04.1981     †15.07.2026

BÜRSTADT – Über cö Teilneh-
mer kamen zur diesjährigen 
Fledermaus-Exkursion, die der 
Naturschutzbund (NABU) Bürstadt 
im Bürstädter Wald angeboten 
hatte. Kinder und Erwachsene 
jeglichen Alters lauschten den 
Ausführungen des NABU-Vorsit-
zenden Michael Held und ver-
folgten den Ausflug der Breitflü-
gelfledermäuse aus dem Wohn-

gebäude beim Wasserwerk. Durch 
die vom NABU Bürstadt zur Ver-
fügung gestellten Fledermaus-De-
tektoren konnten die ansonsten 
für das menschliche Ohr nicht 
wahrnehmbaren Ultraschall-Rufe 
der nächtlichen Jäger hörbar 
gemacht werden. Durch zahlrei-
che Fragen der sehr interessierten 
Kinder und Erwachsenen konnte 
das Fledermausleben interaktiv 

beleuchtet werden. Die Gruppe 
war zu Fuß im Bürstädter Wald 
unterwegs, mit einer besonderen 
Ausnahme: Zwei der älteren Teil-
nehmer wurden durch Martin 
Sillus mit der Rikscha des Seni-
orenbeirats Bürstadt chauffiert. 
Dies war eine schöne Premiere 
bei den seit vielen Jahren durch-
geführten Fledermaus-Exkursio-
nen des NABU Bürstadt. zg

Die Fledermaus-Exkursion in den Bürstädter Wald begeisterte Kinder und Erwachsene gleichermaßen. Foto: oh

NABU BÜRSTADT: Viele Teilnehmer bei Fledermaus-Exkursion 

Faszination nächtlicher Jäger



Freiwillige Feuerwehr Bürstadt
Nachruf

Den Mitgliedern die traurige Nachricht zur Kenntnis,
dass unser Kamerad

Herr

Theo Held
von uns gegangen ist.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Wir nehmen Abschied von meinem Mann, unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa und Bruder

Bernd Neudecker
* 17.09.1952    † 15.07.2026

In stiller Trauer
Doris
Melanie und Michael mit Mia und Melodie
Mareike und Michael mit Nele sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, den 05.08.2026 um 10.30 Uhr 
auf dem Waldfriedhof Lampertheim. Von Beileidsbekundungen bitten
wir abzusehen.

Danke
Für alle Zeichen der Anteilnahme 
zum Abschied von

Gerd Krämer
†3.7.2026

danken wir von Herzen!
Steffi Krämer und die ganze Familie

Für alle Zeichen der Anteilnahme zum 

Steffi Krämer und die ganze Familie
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Niemals geht man so ganz – irgendwas von mir bleibt hier.
Danksagung

In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wie viel Freundschaft, 
Zuneigung, Anerkennung und Wertschätzung unserer lieben Mutter, 

Oma, Uroma und Ururoma

Eleonore (Elli) Reitermann
geb. Kind

*22.04.1933     † 26.06.2026
entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und allen, die sie auf ihrem letzten

Weg begleitet haben. Danke an den Trauerredner
Daniel Hascher, für seine einfühlsamen Abschiedsworte,
dem Bestattungshaus Kern für die hilfreiche Begleitung

sowie dem Poegepersonal des Seniorenheim
Burkhardhaus in Worms.

Im Namen aller Angehörigen
Winfried und Monika Reitermann

Eleonore GroschHofheim, im August 2026

Der Tod hat dich aus unserem Leben aber nicht aus unseren Herzen gerissen. 
Wir werden dich immer lieben.

Die Beerdigung fand im engsten Kreis auf dem Waldfriedhof Lampertheim statt.

Wir nahmen Abschied von

Inge Wegerle
geb. Diehl

*28.02.1953     †13.07.2026

Hans
Björn
Jörg und Carina
Niklas
Marie

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen in Sturm und Regen
und niemals ging einer von uns allein
auf all unseren Lebenswegen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied.

Ursula Daunke
Peter und Karsten mit Familien
sowie alle Angehörigen

Karl Daunke
*13.02.1937     †10.07.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
ist am Montag, den 10.08.2026 um 11:00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof Lampertheim. Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Der Herr ist mein Hirte (Psalm 23)

Viele lange Strecken hat er zurückgelegt: zu Fuß, auf Rädern, auf Booten und Schiäen – 
nun ist er am Ende seines irdischen Lebensweges angekommen.

Wir danken allen, die ihn in Liebe, Freundschaft und Verbundenheit im Leben und bei der 
Trauerfeier begleitet haben.

Renate Henseler, Antje Fries, Ole Henseler und ihre Familien

Biblis, im Juli 2026

Volker Henseler
8.9.1942 - 25.7.2026

Ein Vater liebt – ohne viel Worte, ein Vater hil– – ohne viel Worte,
ein Vater versteht – ohne viel Worte, ein Vater geht – ohne viel Worte
und hinterlässt eine Leere, die in Worte keiner auszudrücken mag.

In großer Liebe und Dankbarkeit durfen wir meinen Papa, meinen Opa, unseren
Freund auf seinem Weg in die Ewigkeit begleiten. Von Herzen sagen wir Danke für
die Zuneigung und Freundschaf, für ein stilles Gebet und eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte und liebevolle Zeilen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Peter Kern, der als Freund der Familie 
die passenden Worte fand. Herrn Detlev Stoltz für die würdevolle Rede im Namen 
des MGV Harmonie Bürstadt, der „Harmonie-Familie“ für die musikalische und
emotionale Begleitung, die uns sehr berührt und getragen hat sowie dem
Bestattungshaus Kern für die große Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Elke und Joshua

Eeo Held
*18.06.1932     †16.07.2026

Danksagung

Adolf Bottelberger
an alle, die mit uns Abschied nahmen 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Bedanken wir, die Familie Bottelberger
und Familie Fruci uns recht herzlich.

Hofheim, den 1. August 2026

Wilhelm Busch

Der Lebensweg eines lieben Menschen ist beendet.
Mit schweren Herzen nehmen wir Abschied von

Brigitte Müller geb. Kalkuhl
*30.07.1944     †29.07.2026

In tiefer Trauer
Christian und Manuela
mit Nico und Dylan
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung ist am Donnerstag, den 06.08.2026 um 10:00 Uhr auf dem 
Friedhof Bürstadt. Ein Kondolenzbuch liegt auf.



Kostenloser Anzeigenservice im TiP: Verschenken oder tauschen statt wegwerfen! Wer also Ausrangiertes, das noch gut erhalten ist, nicht einfach 
entsorgen, sondern lieber verschenken oder gegen etwas anderes tauschen möchte, kann eine Gratis-Kleinanzeige mit unserem Anzeigencoupon nutzen.

Für 5,- bzw. 10 Euro (Barzahler) veröffentlichen wir Ihre Anzeige im TIP 26.470 mal (!) in unserem kompletten Verbreitungsgebiet. 
Wenn Sie ohne Namen oder Telefonnummer inserieren wollen, also Ihre Anzeige vertraulich bleiben soll, dann platzieren wir Ihren 
Text mit einer Chiffre-Nummer. Unter dieser Nummer sammeln wir dann alle Zuschriften an Sie. Private Bekanntschaftsanzeigen 
sind nur mit Chiffre möglich. Anzeigenschluss ist donnerstags, 17.00 Uhr.
Den Coupon schicken Sie bitte per Post an den Verlag: Schützenstraße 50, 68623 Lampertheim.
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Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben oder ein Satzzeichen (inkl. Leerzeichen).
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Laut § 28 BDSG werden die Daten für den Geschäftszweck elektronisch verarbeitet und gespeichert. 

PRIVATE KLEINANZEIGEN IM TiP

Name:

Vorname:

Telefon:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

bis
60
Zeichen

5,-*
bis
120
Zeichen

10,-*
usw.

◻ Betrag liegt bar bei

! Fotoanzeige nur
5,– B zusätzlich!

Wie oft soll die Anzeige
erscheinen?

Bei Chiffre-Anzeigen
(5,– . Aufschlag) hier ankreuzen:

◻ Verschenken & Tauschen
erscheint einmal kostenlos

◻ 1x   ◻ 2 x   ◻ __ x

◻ Ich hole die Zuschriften
 persönlich ab

◻ Ich bitte um Zusendung
 per Post

* Anzeigenpreis pro Ausgabe

KLEINANZEIGEN

PINNWANDGESUCHE

VERMIETUNG
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ZAHNGOLD
+ ALTGOLD KFZ BAR ANKAUF

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 

Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).  
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

www.tip-suedhessen.de    info@tip-suedhessen.de

Wir suchen
Reinigungskräfte (m/w/d)

für Treppenhausreinigung
Keine Subunternehmen! Fahrzeug 
wird gestellt. FS Kl. 3 notwendig!

Arbeitsz.: Di. - Fr. 8 bis 12 Uhr
Info unter: 0176 / 226 79 325

STELLEN

PROBLEME
mit Computer, Netzwerk,

Internet oder Telefon?
- Schnelle Hilfe - direkt vor Ort - 

- zum fairen Preis - www.sbcom.de
Tel.: 06206-158828

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohne TÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_21m

Biete Gartenarbeit u. ä.
in LA u. Umgebung an – jederzeit 
verfügbar.  Tel. 0155–690 04 219

Schöne renovierte 
3 ZKB-Wohnung

Mit Loggia, Keller + Stellplatz in 
Lampertheim zu vermieten. 

Anfragen unter Tel. 06206-54753

LAMPERTHEIM

So., b. August, uk Uhr Gottes-
dienst, 4k Uhr XXII. Lamperthei-
mer Orgelsommer;
Mo., n. August, Gemeindebüro 
geschlossen, uÄ Uhr Lukaskrabb-
ler 4.k; 
Di., d. August, Gemeindebüro 
geschlossen, uP Uhr Älterenrunde 
Pfadfinder, uf:9k Uhr Dekanats-
kantorei Ried; 
Mi., C. August, Gemeindebüro 
geschlossen, u: Uhr Singen Äk+; 
Do., p. August, Gemeindebüro 
geschlossen, uf:9k Uhr Chor 
Mosaik; 
Fr., 9. August, f:9k Uhr Gemein-
debüro geschlossen, uk:9k Uhr 
Lukaskrabbler, uf Uhr LukasQuiz, 
4k Uhr Posaunenchor; 

Di., d. August, uP Uhr Senioren-
nachmittag Andreasheim;
Mi., C. August, uÄ Uhr St. Marien-
KH Eucharistiefeier;
Do., p. August, uk Uhr PH Hs. 
Dominikus Wortgottesfeier, u3.9k 
Uhr St. Andreas Rosenkranzgebet, 
uD Uhr St. Andreas Eucharistie-
feier;
Sa., 8. August, uD Uhr St. Andreas 
Eucharistiefeier;

Di., d. August, Lobpreis und Gebet 
„Öffne uns den Himmel“ Römer-
str. u4k

So., n0. August, ab u9 Uhr, Treffen 
mit Partnern in der Biedensand-
halle, Am Weidweg, in Lampert-
heim, zum Mittagessen. Am 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
Anmeldeschluss ist zwecks 
besserer Planung am uf. August 
unter Telefon :Dku3fu oder :D49P. 

Di., d. August, Seniorennachmit-
tag, Beginn uP Uhr im Andreas-
heim, Römerstraße 39. Für 
Fahrdienste können Sie sich unter 
Tel.: kÄ4kÄ-fuk3Df melden.

Mi., C. August, wir treffen uns ab 
uÄ Uhr beim Kreuzhofbauer, 
Biedensand Straße. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.

So., b. August, uk Uhr  Online-
Gottesdienst; 
Di., d. August, Lutherfüchse uf 
Uhr Lutherhaus;
Freitags: u3 Uhr Chor Ephata 
Juniors im Luthersaal, uD:9k Uhr 
Chor Ephata im Luthersaal;
Montags: u::9k Uhr bis u3:u: Uhr 
Kinderchöre im Luthersaal;

Mo., n. August, Spielegruppe von 
uP bis uÄ.9k Uhr; 
Di., d. August, Video- und 
Fotogruppe f.9k - u4 Uhr u. OG, 
Cafeteria von uP:9k - uÄ Uhr Bingo;
Mi., C. August, Smartphone-Treff 
uP-uÄ Uhr u.OG, Strick- und 
Häkelkurs Cafeteria von uP-uÄ Uhr;
Do., p. August, Gedächtnistrai-
ning uk-uu Uhr, Techniktreff uk-u4 
Uhr u. OG, Sitzgymnastik von 
uP-u: Uhr Sommerferien;
Fr., 9. August, Sitzgymnastik von 
uk-uu Uhr, PC-Kurs uk-u4 Uhr u. 
OG, PC-Kurs u9.9k – u:.9k Uhr 
u. OG Sommerpause;

HOFHEIM

So., 1p. August, uu Uhr St. 
Michael Eucharistiefeier;

So., b. August, uk.9k Uhr Missi-
ons-Gottesdienst, aktuelle Infos 
eines  Missionaren über seinen 
Alltag im Dienst;

Zur nächsten Stammtischrunde 
treffen wir uns am Mittwoch, 1b. 
August, uD Uhr in der Pizzeria 
„LA BRACE" (am Sportgelände) 
in Hofheim.

So., b. August, Einladung zur 
Sommerkirche im Nachbarschafts-
raum: uk Uhr Gottesdienst in 
Biblis;
Di., d. August, uf Uhr Kirchen-
chor

Wir fahren am bp. November zum 
Weihnachtsmarkt nach Colmar, 
Anmeldung mit Entrichtung des 
Fahrpreises von 9:,– R pro Person 
bei Roland Weinz oder Freitags 
nach der Chorprobe im Vereins-
heim. Es können auch Nichtmit-
glieder mitfahren.

Die FeG Bürstadt macht Sommer-
pause. Eine herzliche Einladung 
ergeht aber bereits jetzt zum 
nächsten Gottesdienst am 9. 
August, uk.9k Uhr, im KamÜ 
(Nähe Bahnhof).

Die Teilnehmer der P-Tagesfahrt 
nach Bad Wildungen treffen sich 
am 1p. September um D.P: Uhr 
zur Abfahrt an der Alla-Hopp-
Anlage in Bürstadt.

BÜRSTADT

BÜRSTADT

So., b. August, uk Uhr St. Michael 
Festgottesdienst;
Mi., C. August, uD Uhr Wendeli-
nuskapelle Eucharistiefeier;
Fr., 9. August, uk Uhr PH St. 
Elisabeth Eucharistiefeier;

Mo., n. August, 4k Uhr Singkreis 
in Bürstadt;
Mi., C. August, uP Uhr Zeit für 
uns im Alten- Pflegeheim St. 
Elisabeth in Bürstadt, uf:9k Uhr 
Posaunenchor in Bürstadt

Sa., 8. August, der SV „Vorwärts“ 
in Bobstadt sammelt wieder ab 
uk Uhr Altpapier. Die Bevölke-
rung wird gebeten, bis f Uhr das 
Altpapier (bitte keine sperrigen 
Kartons) gebündelt vor den 
Häusern bereit zu legen. Die 
Helfer treffen sich um f.P: Uhr 
am Sportheim.

Fr., 9. August, u3.9k Uhr St. Josef 
Rosenkranzgebet, uD Uhr St. Josef 
Eucharistiefeier;

BOBSTADT

Di., d. August, u3.9k Uhr St. 
Bartholomäus Rosenkranzgebet, 
uD Uhr St. Bartholomäus Eucha-
ristiefeier;
Mi., C. August, u3.9k Uhr St. 
Christophorus Rosenkranzgebet, 
uD Uhr St. Christophorus 
Wortgottesfeier;
Sa., 8. August, uk Uhr St. Bartho-
lomäus Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst, uD Uhr St. Christopho-
rus Wortgottesfeier;

Di., d. August, uf Uhr Stammtisch 
in der Gaststätte Kikeriki im 
Vereinsheim des Geflügelzucht. 
Dazu laden wir recht herzlich ein

Fr., 1d. August, u3 Uhr Stammtisch 
in der Gaststätte Flic Flac, 
Jahnstraße.D.

Do., p. August, von uP.9k - uÄ.9k 
Uhr im „Raum der Begegnung“ 
des kath. Gemeindezentrums.

BIBLIS

So., b. August, uk Uhr Sommer-
kirche Bürstadt; 
Do., p. August, uÄ Uhr Gottes-
dienst mit Angela Kröger Senio-
renheim; 
Fr., 9. August, uD Uhr Bandchoa-
ching Jugendhaus; 
So., 9. August, uP Uhr Festgottes-
dienste anlässlich der Fertigstel-
lung der Kirchensanierung mit 
anschließendem Fest in und um 
die Kirche, Ev. Kirche 

So., b. August, uP Uhr St. There-
sia v.K.J. Taufgottesdienst;
Di., 11. August, f Uhr St. Theresia 
v.K.J. Einschulungsgottesdienst;
So., bn. August, uu Uhr St. 
Theresia v.K.J. Eucharistiefeier;
Do., b9. August, uP Uhr PH Groß-
Rohrheim Wortgottesfeier;

GROSS-ROHRHEIM

In den Sommerferien (4f. Juni 
bis 3. August) treffen sich alle 
Gruppen nach Vereinbarung. 
So., b. August, die Gemeinde ist 
herzlich eingeladen zur „Sommer-
kirche – Unterwegs im Riedbo-
gen“, uk Uhr Gottesdienst mit 
Taufe in Biblis, gehalten von 
Pfarrerin Angela Kröger
Do., p. August, u3 Uhr Selbsthil-
fegruppe „Long Covid/Post Vac 
Bergstrasse“

Fr., 9. August ab u: Uhr Stamm-
tisch auf unserem Vereinsgelän-
de. Dazu sind alle Mitglieder und 
Freunde herzlich eingeladen.

WATTENHEIM

NORDHEIM

CHIFFRE-ANZEIGEN
… beantworten Sie per Brief an:
TiP Südhessen, Schützenstr. 50, 

68623 Lampertheim

Bitte geben Sie bereits auf dem
Umschlag die Chiffre-Nummer an. 
Wir leiten Ihr Schreiben ungeöffnet 

an den Adressaten weiter.
Alternativ senden Sie eine E-Mail 

an: info@tip-suedhessen.de

Auskünfte sind bei
Chiffre-Anzeigen nicht möglich.

Frühstück mit dem 
VdK Lampertheim
LAMPERTHEIM – Der VdK Lampert-
heim lädt seine Mitglieder, Freunde 
und Förderer am 8. August von 9 
bis 12 Uhr in der „Notkirche“, 
Römerstraße 94, zum VdK-Frühstück 
ein. Um besser planen zu können, 
wird um Voranmeldung gebeten – 
Unter Tel. 0151/56322012, per 
E-Mai:werner.brall@vdk.de oder 
unter VdK Lampertheim, Postfach 
1157, 68601 Lampertheim. zg

Generalversammlung 
beim TTC 1957 e.V.
LAMPERTHEIM – Zur Generalver-
sammlung am Sonntag, 9. August, 
um 10.30 Uhr, im Nebenzimmer 
der Biedensandhalle „Bei Markus“, 
Weidweg 6, sind Mitglieder herzlich 
eingeladen. Anträge sind bitte bis 
Mittwoch, 5. August, an den 1. Vor-
sitzenden Uwe van gen Hassend, 
einzureichen. zg

Senioren „Treff 21“ 
Groß-Rohrheim
GROSS-ROHRHEIM – Der nächste 
Seniorentreff im „Treff 21“ findet am 
Donnerstag, 13. August, um 14.30 
Uhr, statt. Das Seniorenteam freut 
sich über eine rege Beteiligung. zg

Tennis Club lädt zur 
Sportwoche ein 
BÜRSTADT – Die Sportwoche beim 
TC Bürstadt vom 1. bis 9. August 
bietet Tennis, Musik und Geselligkeit 
auf der Tennisanlage Außerhalb 
96. LK-Turniere, Jugend-Cup, offene 
Stadtmeisterschaften im Firmen- 
und Vereins-Cup (3.8.-8.8. jeweils 
ab 16 Uhr) stehen ebenfalls auf 
dem Programm. Die Endspiele mit 
Siegerehrung finden am 8. August 
statt. Für Unterhaltung und das 
leibliche Wohl ist gesorgt. zg

Vorletzte Etappe der 
SPD-Sommertour
LAMPERTHEIM – Auf der vorletzten 
Etappe ihrer Spmmertour macht 
die SPD Lampertheim Station in 
der Rosenaustraße. Es steht ein 
Austausch mit der Firma Medert 
Recycling an, bei der die Zeichen 
auf Wachstum und Investition 
stehen. Der informative Besuch, 
zu dem alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind, findet am Montag, 
3. August, um 18.30 Uhr, vor Ort 
auf dem Firmengelände statt. zg

KURZ NOTIERT

Junglandwirt im Nebenerwerb 
sucht Acker!ächen zum Kauf 
oder Pacht für eine gute Sache. 
Gerne auch Betriebsübernahme 
bei o2ener Nachfolgeregelung.

Chi2re 31/2

Ihr TiP(P)
für Kleinanzeigen

www.tip-suedhessen.de

Neue Berichte, Fotos
und Termine
finden Sie auf

www.tip-suedhessen.de
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Holzfachmarkt - Schreinerei

TÜREN UND BÖDEN
DIE RÄUME GESTALTEN

Lampertheim · Tel. 06206-4003
E-Mail: roehrig-holzbearbeitung@t-online.de

Trockenlegungen
Nasse Keller, feuchte Wände, Haussockel

Alles trocken! Alles dicht!

Taunusstr. 6 Tel. 06251 / 51275
64683 Einhausen Mobil: 0175 / 5622578

www.steiner-bautenschutz.de

Simon Masch / Bodenleger
sim.anouk-floor

Erste Neugasse 10
68623 Lampertheim

Handy: 0160/ 8197506
Darmstädter Straße 74 · 68647 Biblis

Tel. 06245 - 75 84

Porzellan  •  Glas  •  Geschenke  •  Hausrat  •  Spielwaren

Biometrische Passbilder
ab 14,50€

Sie möchten in dieser Rubrik 
inserieren? 4 Wochen Werbung 

nur 99,- €* oder mit Online 
Banner nur 149,- €*  *(zzgl. MwSt.)

LAMPERTHEIM – Vollsperrung 
Jahnstraße: Aufgrund eines Stra-
ßeneinbruchs muss die Jahnstraße 
(Höhe Hausnummer bc) im Teil-
stück zwischen Poststraße und 
Arndtstraße von b. bis voraussichtlich 
mc. August für den gesamten Ver-
kehr voll gesperrt werden. Die 
Jahnstraße bleibt bis unmittelbar 
vor den Baustellenbereich aus beiden 
Fahrtrichtungen befahrbar. Eine 
Durchfahrt im Bereich der Baustelle 
ist jedoch nicht möglich Da es sich 
um eine örtlich be-grenzte Sperrung 
handelt, wird keine gesonderte 
Umleitungsstrecke ausgeschildert. 
Die Verkehrsteilnehmer werden 
gebeten, den Bereich weiträumig zu 
umfahren. Die erforderlichen Tief-
bauarbeiten werden durch die GDI 
Bau GmbH ausgeführt.

Vollsperrung Bismarckstraße:
Aufgrund eines Straßeneinbruchs 
muss die Bismarckstraße Ecke 
Emilienstraße im Bereich der 
Hausnummer mb (bei Obst & 
Gemüse Schmottlach) von b. bis 
voraussichtlich (m. August für den 
motorisierten Verkehr voll gesperrt 
werden. Die Ausfahrt in die Emi-
lienstraße ist während der Voll-
sperrung nicht möglich. Die Ein-
bahnstraßenregelung wird für 
diesen Teilbereich der Bismarck-
straße aufgehoben. Die Ausfahrt 
erfolgt ausschließlich in Fahrtrich-
tung Falterweg. Die Erreichbarkeit 
der angrenzenden Grundstücke 
bleibt somit bis unmittelbar vor 
dem Baustellenbereich gewähr-
leistet. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die ausführende Firma 
GDI Bau GmbH ausgeführt. 

Zweiter Bauabschnitt in der
Bensheimer Straße (Hofheim):
Der erste Bauabschnitt zur Verlegung 
neuer Stromkabel im Auftrag der 
EWR Netz GmbH konnte erfolg-
reich abgeschlossen werden. Ab 
Mittwoch, ö. August, beginnt der 
zweite Bauabschnitt, der voraus-
sichtlich bis (. Oktober andauern 
wird. Dieser erstreckt sich von der 
Hälfte des Parkplatzes in der 
Bensheimer Straße 3 (Gerüstbau 
Bender) bis zur Kreuzung Benshei-
mer Straße/Schillerstraße. Im 
weiteren Verlauf wird die Stromtrasse 
entlang des Feldweges parallel zum 
Mühlgraben verlegt. Für die Dauer 
der Arbeiten wird die Bensheimer 

Straße im Baustellenbereich mon-
tags bis freitags jeweils von 3 Uhr 
bis m3 Uhr voll gesperrt. Nach Ar-
beitsende sowie an Wochenenden 
wird die Straße als Einbahnstraße 
in Fahrtrichtung Bahnhofstraße 
freigegeben. Die Umleitung erfolgt 
weiterhin über die Rathenaustraße 
und die Schillerstraße. Das besteh-
ende LKW-Einfahrtsverbot bleibt 
für die Dauer der Maßnahme 
aufgehoben. Die Tiefbauarbeiten 
werden durch die Firma Jak. Gärtner 
& Söhne GmbH ausgeführt. Für 
Rückfragen zum technischen Ablauf 
oder zum Baufortschritt wenden 
Sie sich bitte direkt an das ausfüh-
rende Unternehmen.

Vollsperrung Goethestraße:
Aufgrund eines Straßeneinbruchs 
wird die Goethestraße (Höhe 
Hausnummer c) von m4. bis vor-
aussichtlich (). August für den 
motorisierten Verkehr voll gesperrt. 
Mit der Beseitigung des Schadens 
wurde die GDI Bau GmbH beauf-
tragt. Die Arbeiten dienen der 
Wiederherstellung der Verkehrs-
sicherheit und werden schnellst-
möglich durchgeführt. Bei weiteren 
Fragen wenden Sie sich bitte direkt 
an die ausführende Firma. Währ-
end der Bauzeit ist die Goethestra-
ße von der Mühlenstraße aus nicht 
befahrbar. Die Zufahrt erfolgt 
ausschließlich über die Oberlacher 
Straße. Die Straße bleibt bis un-
mittelbar vor dem Baustellenbereich 
für Anlieger erreichbar. Eine Durch-
fahrt ist im Bereich der Baustelle 
nicht möglich. Eine gesonderte 
Umleitungsstrecke wird aufgrund 
der örtlichen Gegebenheiten nicht 
eingerichtet. Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, den Baustellen-
bereich nach Möglichkeit zu um-
fahren und die örtliche Beschilde-
rung zu beachten. 

Vollsperrung Kurt-Schumacher-
Straße: Aufgrund eines Straßen-
einbruchs muss die Kurt-Schuma-
cher-Straße (Höhe Hausnummer 
mü) im Lampertheimer Stadtteil 
Hofheim von m4. bis voraussichtlich 
(). August für den motorisierten 
Verkehr voll gesperrt werden. Die 
Kurt-Schumacher-Straße ist von 
der Berliner Straße aus während 
der Bauzeit nicht befahrbar. Aus 
Richtung Schubertstraße bleibt 
die Kurt-Schumacher-Straße bis 

unmittelbar vor den Baustellenbe-
reich erreichbar, sodass die an-
grenzenden Grundstücke bis zur 
Vollsperrung angefahren werden 
können. Eine gesonderte Umlei-
tungsstrecke wird aufgrund der 
örtlichen Gegebenheiten nicht 
eingerichtet. Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, den Baustellen-
bereich weiträumig zu umfahren 
und die örtliche Beschilderung zu 
beachten. Die erforderlichen Tief-
bauarbeiten werden durch die GDI 
Bau GmbH ausgeführt. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte direkt an die 
ausführende Firma. 

Vollsperrung Johann-Stelz-Straße 
(Hüttenfeld): Im Auftrag der Was-
serried GmbH & Co. KG werden 
ab m4. August bis voraussichtlich 
(. Oktober umfangreiche Arbeiten 
zur Erneuerung der Wasserleitung 
einschließlich der Hausanschlüsse 
in der Johann-Stelz-Straße in Hüt-
tenfeld durchgeführt. Für die Dau-
er der Bauarbeiten muss die Jo-
hann-Stelz-Straße zwischen der 
Einmündung Blumenstraße und 
dem Bereich der Hausnummern 
bc/bü vollständig für den Fahr-
zeugverkehr gesperrt werden. Die 
Johann-Stelz-Straße bleibt von der 
Alfred-Delp-Straße aus bis zur 
Hausnummer bü weiterhin befahr-
bar, sodass die Erreichbarkeit der 
angrenzenden Grundstücke in 
diesem Bereich gewährleistet ist. 
Für Fußgänger wird während der 
gesamten Bauzeit ein Notweg 
entlang der Lampertheimer Straße 
eingerichtet und entsprechend 
ausgeschildert. Radfahrer werden 
gebeten, den Baustellenbereich 
mit besonderer Vorsicht zu passieren 
bzw. gegebenenfalls abzusteigen. 
Zur Durchführung der Maßnahme 
wird außerdem ein Teil der Bau-
stelleneinrichtungsfläche (BE-Flä-
che) im Bereich der Blumenstraße 
eingerichtet.

Allgemeine Hinweise: Die Stadt-
verwaltung bittet alle Verkehrsteil-
nehmer sowie die Anwohnerinnen 
und Anwohner um Verständnis 
für die mit den Maßnahmen ver-
bundenen Einschränkungen und 
um Beachtung der eingerichteten 
Verkehrsregelungen. Ziel der Ar-
beiten ist die schnelle und sichere 
Umsetzung sowie die Wiederher-
stellung der Verkehrssicherheit. zg

BAUMASSNAHMEN: Zahlreiche Vollsperrungen in Lampertheim und den Ortsteilen 

Schäden und neue Leitungen

LAMPERTHEIM – Als Saiso-
nabschluss nahmen in Gera zwei 
Schwimmerinnen der SG Neptun 
Lampertheim an den diesjährigen 
Deutschen Masters Meisterschaf-
ten teil. So starteten Hannah und 
Maria Mörstedt (beide Jahrgang 
(44c) in der jüngsten Masters-

Altersklasse, der AK (4. Auf den 
insgesamt 3 Einzelstrecken 
unterboten die beiden Schwim-
merinnen die vorgegebenen 
Pflichtzeiten und konnten sich 
zusätzlich neben einigen Saison-
bestzeiten auch die ein- oder 
andere persönliche Bestzeit 

sichern. Auch in der Altersklasse 
mit den meisten Teilnehmenden 
konnten die beiden sich gut 
präsentieren. Hannah erreichte 
mit ihren Strecken zwei mal den 
mü. Platz (ö4 Meter Rücken und 
(44 m Lagen) und einmal den 
(m. Platz (m44 m Rücken). Maria 

erschwamm den mö. Platz ((44 
m Lagen), den (4. Platz (ö4 m 
Rücken), den (ü. Platz (m44 m 
Rücken) und den bö. Platz (m44 
m Freistil). Mit den Ergebnissen 
zeigen sich die beiden Schwim-
merinnen sowie ihre Trainerinnen 
besonders zum Ende der Saison 

äußerst zufrieden. So stoßen sie 
mit tollen Erfolgen in die wohl-
verdiente Sommerpause zum 
restlichen Team der Schwimm-
gemeinschaft, bis es im August 
dann für die Wettkampfmann-
schaften wieder in die Auftakts-
Intensivtrainingswoche geht. zg Hannah und Christel Mörstedt von der SG Neptun. Foto: oh

SG NEPTUN: Lampertheimer Schwimmerinnen bei Deutscher Meisterschaft in Gera am Start

Mit persönlichen Bestzeiten in die Sommerpause 
verabschiedet



Firma Karl Arlt GmbH – langjährige Erfahrung und Kompetenz in Sachen Wintergärten & Überdachungen

Weil Zuhause mehr sein darf 

Bei uns erhalten Sie:
Festpreisgarantie für jeden Bedarf 
und jedes Budget, unverbindliche 
und kostenlose Beratung sowie 
3D-Computerplanung inkl. Ein-
holung von Baugenehmigungen.

Mehr Infos gibt es vor Ort in der 
Industriestraße 19a oder unter 
der Nummer 06206/4978 sowie 
WhatsApp 0163 /1787602.

Informieren Sie sich auch auf der 
Internetseite
www.arlt-ueberdachungen.de

INFO

Mit einem Sommergarten der Firma Karl Arlt lässt sich jede Jahreszeit im Freien genießen.

Sommer, Sonne und Markise – eine Markise unter Glas ist vor Wettereinflüssen 
bestens geschützt und lässt sich nach Bedarf steuern, für Sonne so viel man 
will. Fotos: oh

Perfekter Schatten mit einer Pergola-Markise von Markilux mit Senkrechtsonnenschutz 
für Ihren Wohlfühlplatz am Haus.

JETZT:
3D Online-

Konfigurator
www.arlt-ueberdachungen.de

Anzeige
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Wir bieten:
• Beratung mit Haustür-Computerplanung
• Fachgerechte Montage 
 als Schreinerei-Meisterbetrieb
• von Aktions-Haustüren bis zur individuellen Haustür-Anlage

• Haustüren
• Innentüren
• Fenster
• Vordächer

• Markisen
• Wintergärten
• Glastüren
• Rollläden

DIE HAUSTÜRADRESSE:
Türen-Center

Über 70
Ausstellungs-Haustüren

BIBLIS - Berliner Straße 32
☎ 06245-8172 ☎ 06245-1682
www.tuerencenter-hebling.de

Ausstellung geöffnet:
Mo.- Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Damit Traumbäder kein Traum bleiben…

✔

✔

✔

✔

Seit 50 Jahren
Küchen und 

mehr !

Industriestraße 19 a • 68623 Lampertheim
Tel.: 06206 / 49 78 • www.arlt-ueberdachungen.de

•
•
•
•

•
•
•
•

Ihre Ansprechpartner:
Hildegard Schwara: Tel. 06206 - 94 50 26 • Fax 06206 - 94 50 10 • schwara@tip-suedhessen.de
Heiko Steigner:  Tel. 06206 - 94 50 18 • Fax 06206 - 94 50 10 • steigner@tip-suedhessen.de
Stephanie Zimmermann:  Tel. 06206 - 94 50 19 • Fax 06206 - 94 50 10 • zimmermann@tip-suedhessen.de

Werben auch Sie erfolgreich bei unseren Sonderthemen!


